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Nachrichten vom Kriegsschauplätze.

Äuch ivähroid der verMiM,ik
Wock.e bdioben die Centralmächw, in

aikn Fronton sieg reich uikd beson-

ders in Serbien ivo sie nicht nur die

Serben W Häufen trieben, sondern

v auch die franzSsiscken um englffchen

TnMvn im snbHchöit Sertnen, zwi-

schen Krrvolok wxt Prilep, und den-scW- en

schwere Verluste bcigebmckit

I,ben. Bei- - .der Einnahme von

Nisch, ' siel wie .nachträglich be

konnt gegeben wird. ten Billgareu

5.000 Serben als Gesang?. .12

Stammn' mb 7O0 Wagen mit Nah
ruiignittol ,und airderes KriegÄna
terioil ,in die Hände. . Die serbische

Armee n Novdon hat schnüre Vor

lnstr während den lebten Wockxn er
, litten. Aicher Todten imd Verwuu

boten verloren die Serben ckva

15.000 Mann an Gefangenen und
wird der Gesamintverlust auf 50.
000 Mann veranschlagt. Mchr als
zwoi'drittol von Serbien befindet
sicki jetzt in Haniden der Bulgaren
und Deutsch-Oesterreiche- r.

Die dmtte Offensive der Italiener
an der J,songo - Front ist ebenfalls
in die Brüche gegangen und machen

dieselben jetzt mir nchi schwache Ver-

suche vorzurücken. Während diesen

letziteir Kämpfen haben die Italiener
iriMheure Verluste erlitten. 5387
Mann, darunter 106 Offiziere, wur.
den, gefangen genommen.

Im westlichekr Kriegsschauplätze ist

die Lage unverändert, wie auch aus
der Näl von Riga nichts Neues zu
berichten ist.

Der englisch' Kriegsininiffter Lovd

Kitchmer soll zurückgetreten sein
um wie berichtet wurde, das Kom-

mando der Streitkräfte ,'.. auf dein

Balkan zu übernehmen . Die letzte

,: ren ..Nachrichten , jedoch laun . dahin
das; Kitchcner nach Indien entsandt
wurde um dort, ein Revolution
vorzubeugen. ;

Die llntersecbopte DeutWands
und Oesterreichs haben unter den

Schiffen der Alliirten wieder ganz

gekörig aufgeräumt.
Der große italienisch; Passagier

Dampfer Anacona" wurde unweit
Neapel am Sonntag von Tauckoo
ten im Mittelnieere versenkt. Von
deir 470 Passagieren und Mannschaf,
ten sollen 270 gerettet worden sein.

Wie berichtet wird bat das' 'Schiff
den Befehl beizulegen nicht beachtet

und bei dem Versuche zu entfliehen
wurde es versenkt.

Der frangösisck Dampfer Aser"

ist von einem dentschen Unt,erseeboot

versenkt worden. desgleickM der
Dampfer Elisa - Franccsca.

Die Ascr" brachte die Passagiere

und Maipnsckaften der ', ElifaFran
cesca nach Vizertn imckidenl sie selbst

torvi'diel-- t wurde. Sämmtliche Pas
sagiere und ManMchaften wurden

gelmidet. ;

Der japanische Dampser Najakii-niMaru- ."

5118 Tonnen, tm,rde am
" Mittwoch in der Nähe von Gibraltar

von einem deutschen - Unterseeboot

versenkt. -
;

Am Freitag wurde der armirte

britische Daanpfer Tara" im östlic-

hen Mittelmeer vn zwei deutschen

Unterseebooteir versenkt. wobei 34

Mann der Besatzung ,nkamrn.
Der britische Dampfer Alastir"

von 336 Tollmen ist zerstört worden.

Nur drei Matrosen wurden gerettet.

Der französische DanchZer ..Jrance"
4,025 Tonnen, imrrde im Mrttelnieer

. versenkt, lmd der Lettland - Dampfer

Mericcar" von einem Tmichboot der-

art bembardirt' daß 23 Personen ge

tö. 50 verwundet mid 30 vermißt

werden. Nur seiner überlegenen

Schnelligkeit lzat der ..Merican. der

sein Entkommen bevnrkte. es zu hm-ke-

daß er nicht das Schicksal der

..France" theilte.
Von' der Besatzung der France"

wurden 73 Mann gelandet.

. Dieser Nachricht ' folgte eine andere

auf denl Fusze. wonach zwei weitere

britische Transportschiffe, wahrschein.
"

lich m denselben GeMsern versenkt

wurden nämlich der. frühere etM
'Dampfer California." ,6223 Ton- -

sy:

Tod von Sebastian Walz

riiictf früheren, wohlbekannten Bür
gers von Franklin Conuty.

Die sterbkiclxn ' Ueberrefte !von
Sebastian Walz, eines früheren
Einwohners von - Franklin Eounty,
und mich wohlbekannt in Gasconade
Countv. wurden ank letzten Sauns-
tag zur Bestattung hierhcrgebrackzt

und dieselbe erfolgte dann ain Sonn-
tag Nachmittag, auf dem Familien-bcgräbnifOla- tz,

auf dem katholischen

Friedhofe. nach vorhe.raegangcner
Leichenfeier in der St. Georgs Kir
che Die Ceremonien nach dem

Ritual der Kniglhts of Pychias.
deren Mitglied der Verstorbene ge-

wesen war, fanden statt in Herrn
Ochsners Wohnung, von welcher

auch die Bestattimq erfolgte.
Der Verstorbene wurde im Jahre

1855. in Buffalo. N. A. geboren,
woselbst seine Mutter zwei Jahre
später starb.' Im Jahre ,1857, im

Altcx von zwei Jahren, kam er mit
seiimn Vater nach Franklin County.
wo derselbe in der Nähe von Ber
er eine Farm bezog. Spater zog

er Vater nach Berger und betrieb
eine Schalvkwirthfchaft in welcher

ihm der Sahn im Jahre 1881 mch!
folgte. In denlselbcn Jahre der
heirathete sich der junge Walz mit
Frl. Marie OchSnrr. aus der Nähe
von Hermann.

In Verbindung m!.t der Schank
wirthschaft betrieb Herr Walz dann
auch noch ein Hotel und führte bei
de Geschäfte ungefähr 20 Jahre lang
und mit großem Erfolg, worauf er
sich dann im Jahre 1903 vom Ge
schäft zurückzog inn das , mi des
Recorders von Franklin County .an
zutreten zn welchem er im Jahre
1002 erwällilt worden war. In die

fein Amt i diente er . 8 Haiuv-nr

wahrend der ' Mc,KZnlet.?ldmin'istra

tion wurde er zum Postmeister von
Bergor ernannt.

Ungefähr vor zwei Jahren legte
der Verstorbene grosze Summen in
Gnindeigenthum, im Staat ?lrkan-s- a.

an und um seinen Besitz besser

übersehen zir können, zog er ' von
Union, Mo. nnchch Harrisburg, ?lrk.

Vor mehreren Monaten wurde lr
vom Malariafieber befassen, von

welchem er sich nicht mehr erholt.',
und am Donnerstag, deit

schied er im Alter von 60 Iah
ren aus dem Leben.

Er hinterlässt, nufzer seiner Gat-ti-n

noch zwei Kinder: Geora Walz,
früher Kassierer der Bank wn
Rosebud, imd Frau Viola Tanz, in
Union, . Mo. Ferner auch einen

Bruder. Geo. Walz, in New Haven.
sowie ; zahlreiche Verwandten.

Basch" Walz, wie der Verstor-
bene unter seinen Freunden , ge-nan-nt

wurde, war ein Mann von
ruhigem, gesetzten Wesen, strenger
Rechtlichkeit und ausgezeichnetem

Charakter. Sein Tod erfüllt daher,
anfzer seinen Angehörigen, gleich
falls einen zahlreichen Kreis von

Freunden und Bekannten mit tiefer
Trauer.

Ei Weißer mit schwarzer Leber.

Die Leber ist ein Blutreiniger.
Wurde früher 'mal 'als Sitz der
Leidenschaften erachtet. DaS Elend
bei vielen Leuten ist, daß die Leber
durch unreines Blut schwarz wird,
Biliositate, Kopftvch, Schwindel und
Verstopfung verursacht. Dr. King'S
New Life VillS reinigen die Leber
und geben neues Leben. 28c. bei

Eurem Apotheker. S(Adv.)

uen. und die Moorina," 3159 Tl
nen. '': '::.'"..'

Ter Danrpfer Clan McAlister"
'von Glasgotv, 4,835 . Totmen, liegt

ebenfalls mif :. dem Meeresgrunde,
doch fehlen alle' Eiirzolheiten. da das
offizielle Preschureau sich schweigsam

verltt. . ;:;:f':i':'d''' 'kX
Zwei der Tauä)!boote. vlche in

solch, ! ersckwecklicher Weise aufräum?
ten. fallen von einem britisch Kreld

er zerstört, und ein drittes aeka--
I pert worden sem. doch feUen' hierfür
x.rr- - tt:.ur(. ml.yJtL "
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Seitenwege 'sind für Fußgänger. '

Es sind "städtische Ordinaiizen vor
Handen, talchic das Venütze der
SeiteMvege zim, FaSliren mit Zwei
rädern. Karren. . Schiebekarren, usw.

soivie auch als Spielplatz für allerlei
Kinderfahrzeuige. ganz bestimmt ver-biete- n.

Alle Uebertreter der obi-

gen Ordinanzen machen sich- - eines
Vergehens schuldig und sind

'
straf

fällig. '.. '' ;'. '':
Eltern sollten darauf sehen, das

Ihre Kinder solche Uebertretungen

unterlassen. Hier, in Hermann,
findet viel zn viel derartige Ver-sperni- ng

der Seitenwege statt. Un

!ere Stadtverwaltung war bisher
imnier sehr gednldig und nachsickti.
weil die Uebertreter. in vielen Fäl-
len. Kinder waren. Es fckxint .je-

doch daß diese Nackzsicht. um der Kin-

der willen, zum Vergessen der Thats-

ache geführt hat. daß derartige Or-

dinanzen überhaupt bestehen. Die
Nothwendigkeit der strengen Durch
fschruiN der betreffenden Ordinan-
zen wurde am vorigen Mittwoch
durch einen Unfall klar gemacht, wol.
cher fehr leicht !hätte ernstliche Fol
gen haben können. An dem Tage,
um ungefähr 6 Uhr. abends, befand
sich Frau Maria Krokenberger, eine
70jLhrige Greisin ans denl Heim-
wege, nicht weit von ihrer Wohnung
und auf dem Seitenwege, als sie
von einem Zwei rad. welches auf dein

Seitetnvoge fuihr, zuboden geworfen
nnd schmerzlich verletzt wurde. Der
Fahrer auf dem, Zweimd war ein
Knabe von ''15 Jahren, welcher um
6 Mr. abends, und nock dazu ohne
Laterne, aitf dem Seitenweg hinab
iuhr. Zum Glück hat Frau Krocken-berg- er

keine ernstlichen, Verletzungen
davongetragen. '

yJr'x.r Xl':-

Paul Fieselmann und Gattin, von
Hicknian. Nebr. waren verqniMne
Wocke die Gäste von Ernst Enael
bracht 'und Familie. Herr Fiesel
mann,' früher in Gasconade County
wohnhaft, .betreibt in Hickman ein
MifmannsGeschäft. '

. Ernst Enqelbreck't und Aug. Moel
ler waren am letzten Moiüag, ge
schiffeshalber, in Hennann.'

Jcbn Seba und Familie befanden
sich iiber lebten Sainstag uird Sonn-
tag aus Besuch' bei Verwandten," in
QvenSville. .';

Frau Aug. Rehmert und Kinder
waren vorige Wockie die Gäste von
Vettvandten in Franklin Connty.

Aug. Suenkel nnd Familie, von
Drake. befanden sich am letzten
Samstag und mn Sonntag auf Be
such bei Aug. Pollmann nnd Fami
lie. -

, ',

'

John Eitmann und Gattin, von
Hanotvr, Jlls., befinden sich zur
Zeit in dieser Nackibarschaft. aui
Besuch bei Vcrv'andten. . 1

TKe. Buschmann und Henry
Stephan waren am vorigen Donners-
tag, besuchsweise, in Hermann. '

Aiisl. Moeller mackite am tvrgan'
genen Samstag eine Autofahrt nach
Morrison, unk eine Gesellschaft' Jä
ger und Fischer, welche von Jeffer
sen City gekommen waren, abzu
holen. '

.Hermann Rieke ist gegenwärtig
krank: wir wittiischen daher rasche
Besserung.

Straszenanfseher Clas. Wehking
ist mvt einer Anzahl Gehilfen fleifzig
beim Verbessern unserer Strafen.

Am nächsten Sonntag wird die
regelniähige. monatliche Predigt, in
englischer Sprache, in der hich'gen
Evangl. Kirche, - gehalten vierden.
Jedermann ist herzlich zum Besuch
eingeladen.

Der Gerücht eines Pine'WaldcS.

Wie - e8 den Schleim
' aus .als

und Kopf löst. Dieselbe kräftige
Wirkung ' von den Gesundheit brin-
genden Mne Wäldern ist ln, Dr.
Bell'S Pine-Tar-Hon- ey verkörpert
Antiseptisch und heilend. : Kauft
heute eine Flasche.

'
Slffe Apothe-ke- r

Hab'S für 25c. Electric Bitters
ist eine FrilhiahrSMsdizin. 1(Adv.)

Verwundet durch zufällige Vntla.
oung e,ncö Gewehres.

- Frl. Emma Bleile befand sich

am vergangenen Sonn. in Gesell
schaft einer Angahl anderer junger
Mädäxn. auf Hennann KoppS Platz,
ostlich von der Stadt, wo z. ;. ein
Preiöschiefzen in Gange u?ar. Win.
Geisner. einer der Schützen, nxi riete
bis er an die Reihe kommen würde
und war der Moiiumg. das; der
Hahn seines Gewehrs in Sicherheit
gestellt sei. Da kraMc ein uner
nxlrteter Schlch. ein Schrei erfolgte
und da? Re'sultat war ein sckiliinm

verletzter Fusz. Die K,el hatte
Frl) Vleile in den Flch getroffen.
Zmn Glück befand sich Dr. Wessel
untyr den AmveÜenden und legte so

fort' den nöthigen Verlxnid an. Obi-

ger Vorfall liefert wieder einen Be
weis dafür, das; nmn mit Schnszwaf

'en 'nie zu vorsickxtig sein kann.

s Langendocrfcr Haeffner.

Frl. Anna Hacffner und Georg
. . .in f t p

angeiwoerier wuraeu am versioue
neu, Sonntag, den 7. d. M.. mn 3
Uhr, nachmittags, im Heim der

Braut. 4 Meilen östlich von Swiss,
durch Pastor G. D. Wabils getraut.
Frl. Hilda Haeffner und Pmil Haeff.
ncr.-- , Geschwister der Braut, waren
die Trauzeugen. Frau Langcndoer
fer ist eine Tochter von Geo. .Haeff
ner .nnd Gattin: der Bräutigam ist
ein Sohn von Chas. Langendoerfer,
vonBig Berger. Nach der Twn
un, wurde ein fplenditeS Hoch,

zeitsinahl serviert. DaS jlliM
Paar wird sich ans der Langeidoer
fer Farni. in Big Berger. hänslich
einrichten. .,

SwisS.
, '

F. 05. Gaebler wolinte am ver
aangenen Sonntag. Zn Hennann, der
BeerdigiiNlgg des veistorlvnen Se
bastmn 'Wal,z bei.

, ,

Man vergesse wM die Prüfung
! er Kandidaten für Postträgerstellen.
welche am 27. November stattfinden
wird,

Frls. Ella und Clara Block sind

am twrigen Freitag wieder nach ih

rein Heim, i Wellington, zurückge

kelnt.
Die Zahl der Sdpler in der hie

sigeii' Schule, beträgt jetzt 27.
Wir berichten mit Bedauey,, das;

Frau Jacob Boe'ch, Sr., jetzt wieder
erkrankt ist.

Andreas Schrndler, seit Kurzem

als Schmied in HigginÄ'ille be
Wftigt, befand sich kürzlich hier ans

Besuch bei Otto Doerflinger.
Mike, Bocsch stattete in der ver

,mngenen Wock?e Edw. Proett und

Jacob Boesch, in Little Berger, n

Besuch ab.
Fred Kattesiiiann. von der First

Creek, veNveilte kürzlich ein paar
Tage bei Geo, Plattner."

Frau Lena Padrultt, von St.
Louis, ist gegeiÄvävtig der Gast ih

res Vrnders. Nick Flietsch und Fa-

milie.

Hermann' Moeckli war am xx- -

langenen Sanistag. geMstslawer
in Hermann.

John Glatz und dessen Sohn Wal
ter warcir aan letzten Samstag beim

Sägen von Brennholz für Nick.

Fluetsch uidd Martin Sckxumibnng.

Theo. Haeffner brachte am vo, i

gen Donnerst eine Ladung Weizen
nacki Berger.

- Wm. Schoening lmt es diesen

.'rbst aus die wilden Tiirkens abge-- s

hen und lmt sicki daher ei beson-

ders gutes Genvhr angesclmfst.

Erkältung wird Euch abmattcn.

Es hat keinen Zweck,' sie auslau.
fen zu lassen. Tausende vernach
lässigen Husten und Erkältung und
setzen sich dadurch großen - Gefahren
aus. Sie schwächen den Korper ab.

Dr. Kina'S New DiScovery ist. was

Ihr nöthig habt-- die erste Dosis
hilft schon.- - Kops wird klar. Athem
leichter und' das Gefühl freier.
Kauft heute noch eine Flasche und

macht sofort den Ansang damit.
1(Zldv.)

Prüfung für Landpost . Träger.

Die B. S. Civildiettst-Koulmisfio- n

hat für Gasconade County, Mo. eine
Prüfung angesetzt, nx'lche an, 27.
November. 1915, in Hermann und
in Onvntville stattfinden wird, um
die Stelle des PofttmgerS in Swiss.i
owie Vakangen welche spater ein- -

treten mögen, auzirftilleii. Alle
Bewerber müssen in beni (vtreffen -
de.v Territorinm nvhichaft fein und
aiich den übrigen Anfordernden.!
laut Form Nr. 1977. entsprechen. '

AwlicatloikS-fforme- n sind in den '

obigen Postämtern gil haben. nms
sen aber an die U. S. Civil Service'
Komniission. in Washington. D. C..
eiiesandt werdeii.

BarnHousc Hans.
Frl. Lena Haus und Ckeve Barn

hoiuse wurden am veraaienen... int:nx.. iw, iv.rs7 C Wohnung V --T' P9- - Noveittber leiten, und die Pa
m

iomt C. K. Wilrn.av.er und I. SutzWen und Gattin, an der wost- -L'S.!' '"' ' m'
.. r, . , . . . abend?. ,

vauts .Miraie, gerraui. uic junge
Paar wird sich in Chamois häuslich
niederlassen.

Rosebud.

nLit,r 9h. h,, q? Ml.
lam. war am letzten Sonntag, hier.
auf Besuch bei z,,t..
Freunden.

H. W. Kaseck besuchte am vergan-

genen Samstag seine Angehörigen
in Bland.

E. A. Meyer, der Cottnty'Assessor.

tnar am letzten Dienstag hier, in
Geschäften. -

Ungesiühr 100 Freunde von Frl.'Meta NoltiiV versannnelten sich t
am letzten Samstag Abend in chrn
Anirn Äirtr usn rT 90ftIHrtrt8

Ö gjSr'- VVI f j rttjj
Listen Wiegenfest. Wir wünschen
denk Gebürtstagskind" noch manclv
sröliliche Wiederkehr deö TazM,

Ailn nächslen Smnstag (also mor
gen) Abend findet in der Hinton
iErcelfior) Schule eine Unterlial

lung. nebst Pie - Supper statt.
ist freundlichst eingeladi'n.

Henry

und

Tw i ' UM,

A M rfcc AHfe .
S aMssEsmimcZi

ducted, properly appointetl bunal

Bnfchmeyer Brandt.- -

Am vorigen Mittivoch wurden Frl.
Julia Brandt und John Buschmener
in St. Louis getraut. Frau Dusch,

melier ist eine Toclter von F. C.
Brandt und Gattin, iil St.
Herr BMmeyer ist ein Sohn von
Chas. Buichineycr. von First Crcek.
wo die jiUiqeir Le,lte sich häuslich
niederlasscil werden. Wir wünsckxn
den viel Glück um
Bunde.

r . '

Fortgesetzte Versammlung.

Die Nazareth Geineinde. in der
Nähe voil Stvisö. wird anl 9, 22
mid 25. Notieniber eine Reihe von
fortgesetzten Versammlungen abhal-
ten, zu welchen Jedermann hiermit
herzlichst eingeladen ist. Pastor
cm.n. ,5 y:n mnrmr, .

".!. v.c ..,4

Infolge Entgleisung ei.'ills

nach St. Louis fahrenden
Missouri Pacific . Frachtzugeö bei

Eureka. in St. LouiS County. wu?.
fien Freitaa Morgen gegen

eine grvne umm)i vijvi
getödtet und der Inhalt von fünf
Waggonladungen Oel über die

Schienen geschüttet.

Die fünf Tank CarS". zwei mit
etwa 4000 Hühnern beladene Wag-gon- s,

zvvi mit Weizen beladen und

zwei leere Waggons, wurden ttbe

einander Die meisten

Hühner, kamen um. DaS Zugper
r tu .r. s.L.u

: nZ.IT VHWMU"W mutuciv
züae der Missouri Pacific - Bahn
eine Zeit --Mut über die FriSco-Bah- n

fahren.

' Gebt dem Kinde das so schreck-

lich vom Stickhusten geplagt ist, Dr.
Congelmann'A Sttckhustm Syrup und
der Husten wird bald nachlassen.

uizmmin&
nur vsrrath von- -

Möbel, ceppichen. Ilnsleum5.
Näkmaschienen usw.

LkichciibkftMg

iWTttWMVlf'
iWMM

öiiiblllMiikttll.

Äur.,
eccomended

If vou Are in tlic tliroes of a funeral probiern you will find'
, that we are hiffhly recornniended. We will arrange a well con-- 0
.coninienuation.

NeuvenmMten

geschleudert.

MMM0OOMMM0OOMMMMMMa v

ermann Saoings Mxfol
Hermann, Mp. I

Vital $50,oo. . !lbrW$0,00 f

$

that niect your(
.

Helm. .

Depositen $500.00000
Obiges wohlbekannte Geldinstitut bietet Depositoren leinen

sicheren Platz Aufbewahrung ihrer Gelder, und widmet allen

ihnen anvertrauten Geschäfte, prompte Aufmerksamkeit.

tt JLL A Prozent Zinsen auf Monate.; ;

43t jlipU Prozent Zinsen auf 12 Monate. .
'

.

5 Prozent Zinsen auf Spareinlagen. .

virektere.
; ; August Meyer, Präsident, Geo. Kraettly, Bice-Präfid- et

' ff . St. ffitovßein lkassirer. fl. ffi. Robvn. öüls.kassirt John H.

LouiS.

der

will witn

zur

t
,1

i

$
ii

i
;i

t

:i
h

t
A

m
a
4- -

b
.

I

lw
w

I1

l
'

!

Äs
'H

;

&


